
Prognose der Bevölkerungsentwicklung (Basis 2016) im
erwerbsfähigen Alter zwischen 15 und 65 Jahren

Jahre
Ostprignitz-Ruppin Land Brandenburg

Absolut Index Absolut Index
2016 63.382 100,0 1.585.244 100,0

2020 59.174 93,4 1.539.362 97,1

2025 53.352 84,2 1.468.393 92,6

2030 47.479 74,9 1.374.866 86,7

Fachkräftesituation in Ostprignitz-Ruppin
Erwerbsbeteiligung der Bevölkerung im Alter zwischen 15 und 65 Jahren in 2019

Ostprignitz-Ruppin Land Brandenburg

Erwerbspersonen Erwerbsquote
in % Erwerbspersonen Erwerbsquote

in %

Insgesamt 53.600 88,27 1.256.800 80,38
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Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten ist in den letzten Jahren leicht unterhalb des Landesdurchschnitts 
angestiegen. Zu den wichtigsten Branchen zählen das verarbeitende Gewerbe, der Handel, das Sozialwesen, die öffentliche 
Verwaltung sowie das Gesundheitswesen. Entsprechend dieser Branchenstruktur ist der Anteil weiblicher SV-Beschäftigter 
genau die Hälfte, wobei 46% in Teilzeit beschäftigt ist. Die Arbeitslosenquote ist in den letzten Jahren gesunken und liegt leicht 
über dem Landeswert. Sowohl bei der Teilzeitbeschäftigung als auch bei dem Bestand an Arbeitslosen bestehen noch nicht 
genutzte Arbeitsmarktpotenziale.

Entwicklung der Pendlerzahlen zum 30.06.

Jahr Einpendlerzahl Auspendlerzahl Pendlersaldo
2007 6.242 10.135 -3.893
2008 6.337 10.554 -4.217
2009 6.997 10.288 -3.291
2010 6.530 10.330 -3.800
2011 6.621 10.380 -3.759
2012 6.612 10.241 -3.629
2013 6.832 10.096 -3.264
2014 6.824 10.112 -3.288
2015 7.319 10.267 -2.948
2016 7.512 10.249 -2.737
2017 7.719 10.479 -2.760
2018 7.789 10.824 -3.035
2019 7.426 10.709 -3.283

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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TOP 5 Berufe im 2. Quartal 2020

Berufe Anzahl Beschäftigter in 
Ostprignitz-Ruppin

Anteil Beschäftigter in 
Ostprignitz-Ruppin in %

Anteil Beschäftigter im 
Land Brandenburg in %

Medizinische Gesundheitsberufe 3.761 10,7 8,5

Berufe Unternehmensführung,-organisation 2.750 7,8 10,5

Erziehung,soz.,hauswirt.Berufe,Theologie 2.745 7,8 6,8

Verkaufsberufe 2.635 7,5 7,0

Berufe in Recht und Verwaltung 1.768 5,0 4,2

Insgesamt 13.659 38,7 37,1

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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TOP 5 Wirtschaftsabschnitte im 2. Quartal 2020

Wirtschaftsabschnitte Anzahl Beschäftigter in 
Ostprignitz-Ruppin

Anteil Beschäftigter in 
Ostprignitz-Ruppin in %

Anteil Beschäftigter im 
Land Brandenburg in %

Verarbeitendes Gewerbe 5.665 16,1 13,4

Heime und Sozialwesen 4.430 12,6 9,5

Handel, Instandhaltung, Reparatur von Kfz 4.134 11,7 12,8

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, 
Sozialversicherung, Ext. Organisationen 3.528 10,0 8,8

Gesundheitswesen 3.265 9,3 7,7

Insgesamt 21.022 59,6 52,2

SV-Beschäftigung zum 30.06. 2020 nach Arbeitszeit

Arbeitszeit Männer Frauen Insgesamt Anteil Beschäftigter 
Ostprignitz-Ruppin

Anteil Beschäftigter im Land 
Brandenburg in %

Vollzeit 15.192 8.456 23.648 67,0 68,3

Teilzeit 2.255 9.372 11.627 33,0 31,7

unbekannt 0 0 0 0,0 0,0

Insgesamt 17.447 17.828 35.275 100,0 100,0

Die Zahl der Menschen im erwerbsfähigen Alter wird in der Region Ostprignitz-Ruppin weiter zurückgehen, wobei der Rückgang 
deutlich stärker ausfallen wird als im Land Brandenburg insgesamt. Die Zahl der Schulabgänger/innen ist in den letzten Jahren 
gestiegen und wird aber ab 2017 wieder absinken. Entsprechend der Bevölkerungsentwicklung ist die Zahl der Auszubildenden 
stark gesunken. Der Rückgang war jedoch etwas schwächer als im Landesdurchschnitt. Die Einpendlerzahlen sind geringer als 
die Auspendlerzahlen.

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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